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Auftrag für einen Eintrag ins Telefonbuch/Auskunft

Fax: 0800 – 4 90 60 90, E-Mail: optionsaenderung@m-net.de, Infoline: 0800 - 2 90 60 90

M-net Telekommunikations GmbH, Emmy-Noether-Straße 2, 80992 München, www.m-net.de Auftrag_Telefonbuch_141015

c Erstauftrag c Änderung bzw. nachträgliche Bestellung c Löschung eines bestehenden Eintrages

Bitte tragen Sie hier nur die Daten ein, die veröffentlicht werden sollen.
(Bei gewerblicher Nutzung nur Eintrag lt. HRA, Gewerbenachweis o.ä. ge -
mäß AGB, Kommunikationsverzeichnis der Deutsche Telekom AG möglich).

Das erstgenannte Wort wird als Suchbegriff verwendet. 

Name/Firma (max. 80 Zeichen)

Vorname (max. 30 Zeichen)

Branche bzw. Beruf *

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Stichwort *

(Einträge von Behörden oder Einrichtungen können unter einem Stichwort
zusammengefasst werden, welches als Suchbegriff verwendet wird).

* Einträge gemäß Referenzlisten, die auf Wunsch von M-net zur Verfügung
gestellt werden können.

Für unsere Kunden organisieren wir kostenfrei den Standard-Eintrag in das
Kommunikationsverzeichnis der Deutsche Telekom AG entsprechend den
von Ihnen oben angegebenen Wünschen.

Die Deutsche Telekom AG führt diese Dienstleistung im Auftrag von M-net
aus. Es gilt die M-net Leistungsbeschreibung (siehe Rückseite).

Der Kunde bestätigt mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der Angaben.

Datum Unterschrift Auftraggeber/in

Firmenname c Frau c Herr c Firma

Nachname/Vorname (bei Firma: Auftraggeber)                 

Auftragsdatum (Telefonanschluss)

Kundennummer

Vertragsnummer

c gewerblich (Falls Sie als gewerblicher Kunde Ihre Branche angeben, wer-
den Sie automatisch und kostenlos in das Branchenbuch eingetragen)

c privat

(Wichtige Informa tio nen hierzu enthalten unsere Daten schutz hin weise).

Vorwahl

Rufnummer

Faxnummer

Bitte beachten Sie, dass für jede einzelne Rufnummer nur ein Eintrag vor-
genommen werden kann. 
Bei einem Anlagenanschluss können bis zu 15 Durchwahlrufnummern mit
Namens bezeichnung (ohne Anschrift) mit Angabe des Verwen dungs -
zwecks formlos auf einem zusätzlichen Blatt angegeben werden.

Eintrag in:

c gedruckte Verzeichnisse (z. B. Telefonbuch)

c elektronische Verzeichnisse (z. B. CD-ROM, Internet)

Auskunft

c über kompletten Eintrag im Rahmen der rechtlichen Bestimmungen

c nur über die Rufnummer

c Ich widerspreche der Freigabe meiner Adressdaten für die Inverssuche
(Empfohlen!)

Mit der Inverssuche (Rückwärtssuche) kann anhand der Rufnummer
eine Auskunft der dazugehörigen Teilnehmerdaten (Name, Anschrift)
abgefragt werden.

c Nein, kein Eintrag, Unterdrückung der Rufnummernübermittlung
(CLIR, COLR)

c Nein, kein Eintrag, mit Rufnummernübermittlung

5. Erklärungen/Unterschrift

1. Auftraggeberin/Auftraggeber

2. Rufnummer, für die ein Eintrag, eine Änderung oder eine 
Löschung gewünscht wird

3. Standardeintrag

4. Kundendaten



M-net Telekommunikations GmbH, Emmy-Noether-Str. 2, 80992 München, www.m-net.de 	                      Auftrag_Telefonbuch_180525 	 Stand: Mai 2018

Leistungsbeschreibung Eintrag ins Telefonbuch/Auskunft

1. Allgemeine Informationen
Ihre umseitig beschriebenen Kundendaten werden wir entspre-
chend Ihren Wünschen und im Rahmen der technischen und
betrieblichen Mög lichkeiten in das Kommunikations verzeichnis
(Datenbank) der Deutsche Telekom AG aufnehmen. 
Dieses Verzeichnis wird als Basis für gedruckte Verzeichnisse,
für elektronische Medien und zum Betreiben telefonischer
Auskunftsdienste genutzt.
Sollten Sie Änderungen wünschen, teilen Sie uns diese bitte
mit. Aufträge oder Änderungen, die nach Redaktionsschluss
der jeweiligen Medien eingehen, können erst ab der über-
nächsten Ausgabe berücksichtigt werden. Den Redaktions -
schluss Ihres Telefonbuches entnehmen Sie bitte den
Informations seiten Ihres Telefonbuches.

2 Standardleistungen (kostenlos)

2.1 Der kostenlose Kundendatensatz als Standardleistung. 
Der Kunden datensatz je Rufnummer besteht entsprechend
Ihren Wünschen aus einem Suchwort (Name), Vorname,
Straße, Hausnummer und ggf. Berufs- und Ge schäfts -
bezeichnungen. Wir veröffentlichen Ihren Kundendatensatz
kostenfrei. Die Länge des Namens ist auf 80 Schreibstellen,
Vorname, ggf. Titel und Namenszusätze zusammen auf 
30 Schreib stellen begrenzt.
Bei einer in Durchwahl betriebenen Telekommunikations an la -
ge können max. 15 End ein richtungs num mern als Untereintrag
zum Kundendatensatz, nummerisch aufsteigend sortiert,
jedoch ohne eigene Anschrift, aufgenommen werden.
Die Veröffentlichung bzw. die Aufnahme Ihres Kun -
dendatensatzes im je weiligen Medium erfolgt nur, wenn Sie
dies bei M-net beantragt haben. Auf Wunsch kann insbeson-
dere die Weitergabe der Informa tio nen über die telefoni-
schen Auskunftsdienste auf die Nennung von Name und
Rufnum mer beschränkt werden. Sie können jedoch jederzeit
neu entscheiden:
• ob Sie Ihre Daten in gedruckte und/oder elektronische
Verzeichnisse eintragen lassen möchten oder
• ob Ihre Rufnummer und ggf. darüber hinausgehende Daten
durch die Auskunft bekannt gegeben werden sollten.
Sie erhalten das gedruckte Telefonbuch kostenlos vom jeweili-
gen Verlag.

2.2 Nutzungshinweise zum Kundendatensatz
Sie können festlegen, wie die im Kundendatensatz angege-
bene Rufnummer genutzt wird (Telefon oder Telefax). Sie
erhalten zur Kontrolle ein Bestätigungs schreiben über den
aufgenommenen Inhalt des Datensatzes. Bitte prüfen Sie den
Inhalt des Daten satzes im Bestätigungsschreiben sorgfältig
und teilen Sie uns unverzüglich Änderungen mit. Die Form
des Kundendatensatzes wird von dem Herausgeber der
Teilnehmerverzeichnisse festgelegt.

2.3 Haben Sie Fragen zum Standardeintrag?
Rufen Sie uns an !
0800 - 2 90 60 90 (kostenfrei)

3. Branchenbucheintrag
Wenn Sie die Geschäftsbezeichnung (Branche) angeben (z.B.
Müller Hans, Malermeister) oder eine Branchen zugehörigkeit
erkennbar ist, wird Ihr Eintrag automatisch und kostenfrei ins
Branchenbuch übernommen.

4. Sondereintrag (kostenpflichtig)
Erweiterter Kundendatensatz, zusätzliche Einträge ( z.B. 1 Ruf -
num mer unter 2 Namen), Aufnahme von Mitbenutzern,
Adresse für die elektronische Datenübermittlung, Kunden -
datensatz in hervorgehobener Darstel lung für Privatkunden,
werbliche Hervorhebung/Gestaltung, mehrere Ruf nummern
in einem Kunden datensatz, Sortierung der Rufnummern
nach Kundenwunsch sowie werbender Eintrag mit geschäft-
lichem Bezug, sind kostenpflichtig. 
In diesem Fall wenden Sie sich bitte direkt an den
Herausgeber des örtlichen Telefonbuches bzw. des zuständi-
gen Verlages der gelben Seiten (www.gelbeseiten.de).

Ihre M-net Telekommunikations GmbH

M-net Telekommunikations GmbH, Emmy-Noether-Straße 2, 80992 München, www.m-net.de Auftrag_Telefonbuch_130305
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Datenschutzhinweise

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Dienstleistungen und Produkten. Datenschutz und 
Datensicherheit für unsere Kunden haben für M-net einen hohen Stellenwert. Die vorliegenden 
Hinweise gemäß Art. 13 � . DSGVO zum Datenschutz dienen der Informationsp� icht bei Erhe-
bung von personenbezogenen Daten. 
 1. Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen:
  M-net Telekommuniktations GmbH,
  vertr. durch die Geschäftsführung,
  Emmy-Noether-Str. 2, 80992 München
 2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:
  M-net Telekommuniktations GmbH,
  Datenschutz,
  Emmy-Noether-Str. 2,
  80992 München,
  oder per E-Mail: datenschutz@m-net.de
 3.  Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen, sowie die 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung: Wir verwenden Ihre Daten zur Erbringung der 
vertraglichen Leistungen. Rechtgrundlage ist § 95 Telekommunikations-gesetz und Art. 
6 Abs. 1 b) und Art. 6 Abs. 1 f ) DSGVO.

 4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
  •  zur Bonitätsprüfung an Auskunfteien (InFoScore Consumer Data GmbH Rheinstraße 99, 

76532 Baden-Baden und/oder Bürgel Wirtschaftsinformationen GmbH & Co. KG, 
Gasstraße 18, 22761 Hamburg)

  •  falls eine Rufnummernmitnahme (Portierung) beauftragt wurde, an den bisherigen 
Telekommunikationsanbieter (Betreiber dieser Rufnummer)

  •  im Falle eines Eintrages in Kommunikationsverzeichnisse an die Datenredaktion der 
Deutschen Telekom AG

  •  falls der Anschluss über eine Anschlussleitung der Deutschen Telekom realisiert wird, 
an die Deutsche Telekom zur Schaltung oder Entstörung dieser Leitung

  •  an Bedarfsträger (z. B. Staatsanwaltschaft) nach den entsprechenden gesetzlichen 
Vorgaben.

1. Bestandsdaten (§ 95 TKG)
1.1   Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die erforderlich sind, um das Vertrags-

verhältnis über die Erbringung unserer vertraglichen Leistungen zu begründen und zu 
ändern. Hierunter fallen z. B. Ihre bei Auftragserteilung angegebenen Kundendaten so-
wie Ihre Benutzeridenti� kationen, Passwörter, von Ihnen bei M-net eingerichtete E-Mail-
Adressen und Homepage-Adressen.

1.2   Bestandsdaten werden mit Ablauf des auf das Vertragsende folgenden Jahres gelöscht, 
sofern sie nicht noch zu Abrechnungszwecken benötigt werden.

1.3   Wir verwenden Ihre hier und im weiteren Verlauf der Kundenbeziehung erhobenen per-
sonenbezogenen Kundendaten, soweit es für die Begründung, inhaltliche Ausgestaltung, 
Änderung oder Beendigung des Vertragsverhältnisses erforderlich ist (für Vertragszwecke 
erhobene Bestandsdaten). Wir verwenden Ihre Bestandsdaten außerdem für Marktfor-
schung (z. B. Befragungen zu Ihrer Kundenzufriedenheit) und um Ihnen per Brief weite-
re Produkte aus dem Gesamtangebot von M-net (Telekommunikationsdienstleistung
en/-geräte) sowie per E-Mail und SMS Produkte von M-net, bei denen wir Ihr Interesse 
aufgrund der Ähnlichkeit zu Ihren bereits bestellten Produkten annehmen dürfen, zu 
empfehlen. Sie können der Verwendung Ihrer Bestandsdaten – soweit nicht für Vertrags-
zwecke erforderlich – jederzeit widersprechen, indem Sie eine Nachricht an den M-net 
Kundenservice, Postfach 201963, 80019 München oder an werbewiderspruch@m-net.de
schicken. Hierfür entstehen Ihnen nur die Übermittlungskosten nach den Basistarifen 
Ihres Brief- bzw. E-Mail-Beförderers.

2.  Verkehrs- und Nutzungsdaten (§ 96 TKG)
2.1   Wir erheben, verarbeiten und nutzen, soweit dies zur Durchführung und Abrechnung 

unserer vertraglichen Telekommunikationsdienstleistungen oder zur Erfüllung von 
gesetzlichen Auskunftsverpflichtungen notwendig ist:

2.2   Die Nummer oder Kennung des anrufenden und angerufenen Anschlusses oder der End-
einrichtung, personenbezogene Berechtigungskennungen, Beginn und Ende der jewei-
ligen Verbindung nach Datum und Uhrzeit und, soweit die Preise davon abhängen, die 
übermittelten Datenmengen, den vom Kunden in Anspruch genommenen Telekommuni-
kationsdienst, die Endpunkte von festgeschalteten Verbindungen sowie ihren Beginn und 
ihr Ende nach Datum und Uhrzeit, sonstige zum Aufbau und zur Aufrechterhaltung sowie 
zur Abrechnung notwendigen Verkehrsdaten. Im Rahmen von Internetzugangsdiensten 
wird auch die IP-Adresse sowie Beginn und Ende ihrer Zuteilung nach Datum und Uhrzeit 
gespeichert.

2.3   Die Verkehrsdaten werden unverzüglich nach der Beendigung der Verbindung gelöscht, 
soweit sie nicht zu den gesetzlich ausdrücklich vorgesehenen Zwecken (Abrechnung, 
Einzelverbindungsnachweis, Auskunftsverp� ichtungen, Behebung von Störungen, Miss-
brauchsaufklärung im Einzelfall) noch benötigt werden. Zum Zweck der Abrechnung wer-
den die Verkehrsdaten mit Versendung der Rechnung standardmäßig zu Beweiszwecken 
für die Richtigkeit der berechneten Preise gespeichert. 

2.4.   Mit Ihrem Einverständnis verwenden wir Nutzungs- und Verkehrsdaten (Teilnehmer- 
und Gerätekennungen; Standortdaten; Beginn, Umfang und Ende der Verbindungen; 
zusätzliche Informationen zur Aufrechterhaltung der Dienste) für die Dauer von bis 
zu sechs Monaten zur Vermarktung und bedarfsgerechten Gestaltung von Telekom-
munikations- und Telemediendiensten. Dieser Zustimmung können Sie jederzeit an 
werbewiderspruch@m-net.de widersprechen.

2.5   Die Verkehrsdaten werden grundsätzlich spätestens sechs Monate nach Versand der 
Rechnung gelöscht. Hat der Kunde jedoch innerhalb der Sechsmonatsfrist Einwendun-
gen gegen die Rechnung erhoben, werden die Verkehrsdaten gespeichert, bis die Ein-
wendungen abschließend geklärt sind.

2.6   Bei eventuellen Einwendungen des Kunden gegen die Rechnung sind wir von der P� icht 
zur Vorlage der Verkehrsdaten zum Nachweis der Richtigkeit der Rechnung befreit, wenn 
und soweit wir diese Daten aufgrund rechtlicher Verp� ichtung bereits vollständig oder 
teilweise gelöscht haben.

2.7   Im Übrigen werden zum Zweck der ordnungsgemäßen Durchführung und Abrechnung 
unserer sonstigen Dienste die hierfür erforderlichen personenbezogenen Nutzungsdaten 
erhoben, verarbeitet und genutzt. Diese Daten werden gelöscht, soweit sie nicht mehr für 
die genannten Zwecke erforderlich sind.

3. Abrechnungsdaten (§ 97 TKG)
  Wir erheben, verarbeiten und nutzen die zur ordnungsgemäßen Ermittlung und Abrechnung 

der erbrachten Leistungen erforderlichen Daten (Abrechnungsdaten). Dies sind neben den 
zur Abrechnung erforderlichen Bestands-, Nutzungs- und Verkehrsdaten auch sonstige hier-
für erhebliche Daten, wie Zahlungseingänge, Zahlungsrückstände, Mahnungen, durchge-
führte und aufgehobene Anschlusssperren, eingereichte Beanstandungen usw.

4. Einzelverbindungsnachweis (§ 99 TKG)
  Bei der Verwendung eines Einzelverbindungsnachweises hat der Kunde alle jetzigen 

und zukünftigen Nutzer des betre� enden Anschlusses bzw. bei geschäftlicher Nut-
zung alle jetzigen und künftigen Mitarbeiter über die Erfassung der Verkehrsdaten zu 
informieren und etwa bestehende Mitarbeitervertretungen (Betriebsrat/Personalrat) 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften zu beteiligen. Auf dem Einzelverbindungs-
nachweis erscheinen nicht Verbindungen zu Anschlüssen von Personen, Behörden 
und Organisationen in sozialen oder kirchlichen Bereichen, die grundsätzlich anonym 
bleibenden Anrufern ganz oder überwiegend telefonische Beratung in seelischen oder 

sozialen Notlagen anbieten und die selbst oder deren Mitarbeiter insoweit besonderen 
Verschwiegenheitsverp� ichtungen unterliegen, sofern die Inhaber der betre� enden 
Anschlüsse von der Bundesnetzagentur für Post und Telekommunikation in eine hierfür 
vorgesehene Liste eingetragen sind.

5. Rufnummernanzeige und -unterdrückung (§102 TKG)
5.1   M-net übermittelt standardmäßig die Anzeige der Nummer des Kunden. Der Kunde kann 

die Nummernanzeige für jeden abgehenden Anruf einzeln oder auf gesonderten Antrag 
dauernd unterdrücken – mit Ausnahme der Verbindungen zu Notrufanschlüssen für die Po-
lizei und Feuerwehr. Auf gesonderten Antrag des Kunden wird die Rufnummer des Kunden 
bei ankommenden Verbindungen ständig unterdrückt.

5.2  Wünscht der Kunde keine Aufnahme seiner Angaben in ö� entliche Verzeichnisse, so 
wird die Anzeige der Rufnummer des Kunden nur auf gesonderten Antrag des Kunden 
bei abgehenden und bei ankommenden Verbindungen übermittelt.

6. Aufnahme in Teilnehmerverzeichnisse und Telefonauskunft (§ 104, § 47 TKG)
6.1   Auf Antrag des Kunden veranlasst M-net die Aufnahme eines Kundendatensatzes (Name, 

Rufnummer, Adresse, ggf. zusätzliche Angaben) in das Kommunikationsverzeichnis der 
Deutschen Telekom, das als Basis für gedruckte Verzeichnisse, für elektronische Medien und 
zum Betreiben telefonischer Auskunftsdienste genutzt wird. Dabei kann der Kunde bestim-
men, welche Angaben in dem Verzeichnis verö� entlicht werden sollen, dass die Eintragung 
nur in gedruckten oder elek tronischen Verzeichnissen erfolgt oder dass jegliche Eintragung 
unterbleibt. Der Kunde kann ferner bestimmen, dass sich die telefonische Auskunft auf die 
Rufnummer beschränkt oder dass jegliche telefonische Auskunft unterbleibt.

6.2  Der Kunde kann der von ihm beantragten Nutzung seines Kundendatensatzes jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft ganz oder teilweise widersprechen.

6.3  M-net ist gesetzlich verp� ichtet, Name und Adresse für die Inverssuche (Auskunft be-
stimmter Teilnehmerdaten aufgrund der Rufnummer) an Auskunftsanbieter herauszu-
geben. Der Kunde kann jederzeit der Freigabe seiner Adressdaten für die Inverssuche 
widersprechen. Die Daten werden grundsätzlich nur herausgegeben, wenn der Kunde 
einen Eintrag in ein Telekommunikationsverzeichnis gewünscht hat.

7. Anrufweiterschaltung
  Der Kunde hat vor Inanspruchnahme der Leistung Rufumleitung (Anrufweiterschaltung) 

aus datenschutzrechtlichen Gründen sicherzustellen, dass die Anrufe nicht an einen An-
schluss weitergeschaltet werden, bei dem ankommende Anrufe ebenfalls weitergeschal-
tet werden, und dass der Inhaber des Anschlusses, zu dem ein Anruf weitergeschaltet 
wird, mit der Weiterschaltung einverstanden ist.

8. Pro� lbildung/Pro� ling/Scoring
  M-net analysiert Ö� nungs- und Klickverhalten innerhalb der von M-net versendeten 

Emails und setzt weitere Auswertungsinstrumente ein, um im Rahmen von Werbemaß-
nahmen bedarfsgerechte Angebote unterbreiten zu können. Daneben erfolgt die Berech-
nung des Kundenwertes, sowie der Kündigungswahrscheinlichkeit, anhand von mathe-
matisch-statistisch anerkannten Verfahren. M-net erstellt eine Kundenwertberechnung 
zum Zwecke des Anrufer-Routings und der Angebotsgestaltung. Dabei � ießen Merkmale 
wie Umsatz, Kosten (u.a. Telefonie- und Datennutzung) und die voraussichtliche Vertrags-
laufzeit, basierend auf Produktgruppe, Technologie und Vertragsbindung bei Aktivierung 
ein. Die Kündigungswahrscheinlichkeit dient ebenfalls der Angebotsgestaltung und setzt 
sich beispielsweise aus dem vorherigen Provider, Kundenalter, Produkt, Technologie, 
Bandbreite, Vertragsbindung, Ende der Kündigungsfrist, Festnetznutzung, Mobilfunk-
nutzung, an M-net gerichtete Anfragen zum Vertrag, Anzahl Wohneinheiten und Kun-
denabwanderungsquote je Hauptverteiler zusammen. Außerdem verwendet M-net das 
Geburtsdatum zu Analyse-, Pro� ling- und Marketingzwecken. Besondere Kategorien von 
Daten i.S.d. Art. 9 DSGVO (z. B. Angaben zur Staatsangehörigkeit, ethnischen Herkunft 
oder zu politischen oder religiösen Einstellungen) werden von M-net weder gespeichert 
noch bei der Berechnung von Wahrscheinlichkeitswerten berücksichtigt.

9. Bonitätsprüfung (Art.6 Abs.1 f) DSGVO)
9.1  M-net ist berechtigt, zum Zwecke der Bonitätsprüfung Daten über die Beantragung, Auf-

nahme und Beendigung der bei ihr abgeschlossenen Verträge an Auskunfteien vor Ver-
tragsabschluss und während der Vertragslaufzeit zu übermitteln und Auskünfte von dort 
einzuholen.

9.2  Unabhängig davon ist M-net berechtigt, den Auskunfteien auch Daten aufgrund nicht 
vertragsgemäßen Verhaltens (z. B. Forderungsbetrag nach Kündigung, Kartenmissbrauch) 
zu übermitteln. Diese Meldungen dürfen nach dem Bundesdatenschutzgesetz nur erfol-
gen, soweit dies nach Abwägung aller betro� enen Interessen zulässig ist.

9.3  Informationen zu Ihrem bisherigen Zahlungsverhalten und Bonitätsinformationen auf Ba-
sis mathematisch-statistischer Verfahren unter Verwendung von Anschriftendaten (Sco-
ring) bezieht M-net von Auskunfteien. M-net übermittelt Ihre Daten (Name, Adresse und 
ggf. Geburtsdatum) zum Zweck der Bonitätsprüfung, dem Bezug von Informationen zur 
Beurteilung des Zahlungsausfallrisikos auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren un-
ter Verwendung von Anschriftendaten sowie zur Veri� zierung Ihrer Adresse (Prüfung auf 
Zustellbarkeit) an die infoscore Consumer Data GmbH (ICD), Rheinstr. 99, 76532 Baden-
Baden. Übermittlungen auf der Grundlage dieser Bestimmungen dürfen nur erfolgen, 
soweit dies zur Wahrnehmung berechtigter Interessen unseres Unternehmens oder 
Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen der Grundrechte und Grundfreiheiten 
der betro� enen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwie-
gen. Detaillierte Informationen zur infoscore Consumer Data GmbH (d. h. Informationen 
zum Geschäftszweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, zu den Datenempfängern, 
zum Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung oder Berichtigung etc.) � nden 
Sie auf der folgenden Seite. 

9.4  M-net ist berechtigt, auch zum Zwecke der Veri� zierung Ihrer Adresse (Prüfung auf 
Zustellbarkeit) an die Dienstleister die hierfür erforderlichen Daten (Name, Anschrift, 
Geburtsdatum) zu übermitteln. Dieser nutzt die Daten zukünftig auch für Zwecke der 
Adressveri� kation bzw. Identitätsprüfungen gegenüber anderen Unternehmen sowie für 
entsprechende Scoringanwendungen.

10. Betro� enenrechte
10.1   Sie haben jederzeit die Möglichkeit, bei uns Auskunft darüber einzuholen, welche per-

sonenbezogenen Daten wir über Sie gespeichert haben, zu welchen Zwecken diese 
verarbeitet werden und an welche Stellen sie übermittelt werden (Art. 15 DSGVO).

10.2  Sollte sich herausstellen, dass wir falsche Daten über Sie gespeichert haben (z. B. weil 
sich diese geändert haben), können Sie Berichtigung oder Löschung verlangen (Art. 16, 
Art. 17 DSGVO).

10.3  Sie können die Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten unter den Voraussetzun-
gen des Art. 18 DSGVO einschränken lassen.

10.4  Sie haben jederzeit die Möglichkeit, die Sie betre� enden personenbezogenen Daten, 
die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenles-
baren Format zu erhalten (Art. 20 DSGVO).

10.5.  Sie haben jederzeit die Möglichkeit aus Gründen, die sich möglicherweise aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, gegenüber der M-net bezüglich der Datenverarbeitung 
zu widersprechen (Art. 21 Abs. 1 DSGVO).

11. Sonstiges
  Im Übrigen richtet sich die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener 

Daten durch M-net nach den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere dem Telekom-
munikationsgesetz, dem Telemediengesetz und der Datenschutzgrundverordnung.

 Ihre M-net Telekommunikations GmbH
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Datenschutzhinweise
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Datenschutzhinweise

1.   Name und Kontaktdaten der ICD (verantwortliche Stelle) sowie des be-
trieblichen Datenschutzbeauftragten

  infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstr. 99, 76532 Baden-Baden. 
  Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der ICD ist unter der o. a. Anschrift, 

zu Hd. Abteilung Datenschutz, oder per E-Mail unter: datenschutz@arvato-
infoscore.de erreichbar.

2.  Zwecke der Datenverarbeitung der ICD
  Die ICD verarbeitet und speichert personenbezogene Daten, um ihren 

Vertragspartnern Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von 
natürlichen und juristischen Personen sowie zur Prüfung der Erreichbar-
keit von Personen unter den von diesen angegebenen Adressen zu geben. 
Hierzu werden auch Wahrscheinlichkeits- bzw. Scoringwerte errechnet und 
übermittelt. Solche Auskünfte sind notwendig und erlaubt, um das Zah-
lungsausfallrisiko z. B. bei einer Kreditvergabe, beim Rechnungskauf oder 
bei Abschluss eines Versicherungsvertrages vorab einschätzen zu können. 
Die Datenverarbeitung und die darauf basierenden Auskunftserteilungen 
der ICD dienen gleichzeitig der Bewahrung der Auskunftsempfänger vor 
wirtschaftlichen Verlusten und schützen Verbraucher gleichzeitig vor der 
Gefahr der übermäßigen Verschuldung. Die Verarbeitung der Daten erfolgt 
darüber hinaus zur Betrugsprävention, zur Risikosteuerung, zur Festlegung 
von Zahlarten oder Konditionen sowie zur Tari� erung.

3.  Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung der ICD
  Die ICD ist ein Auskunfteiunternehmen, das als solches bei der zustän-

digen Datenschutzaufsichtsbehörde gemeldet ist. Die Verarbeitung der 
Daten durch die ICD erfolgt auf Basis einer Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1a i.V.m. Art. 7 DSGVO oder auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 f DSGVO, 
soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und sofern die Inte-
ressen und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz per-
sonenbezogener Daten erfordern, nicht überwiegen. Die ICD stellt ihren 
Vertragspartnern die Informationen nur dann zur Verfügung, wenn eine 
Einwilligung des Betroffenen vorliegt oder von den Vertragspartnern ein 
berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde 
und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Das 
berechtigte Interesse ist insbeson dere vor Eingehung von Geschäften 
mit wirtschaftlichem Risiko gegeben (z. B. Rechnungskauf, Kreditvergabe, 
Abschluss eines Mobilfunk-, Festnetz- oder Versicherungsvertrages).

4.  Kategorien der personenbezogenen Daten der ICD
  Von der ICD werden personenbezogene Daten (Name, Vorname, 

Geburtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften), Informationen zum vertrags-
widrigen Zahlungsverhalten (siehe auch Zi� . 5), zu Schuldnerverzeichnisein-
tragungen, (Privat-) Insolvenzverfahren und zur (Nicht-)Erreichbarkeit unter 
der angegebenen Adresse sowie ent sprechende Scorewerte verarbeitet bzw. 
gespeichert.

5.  Herkunft der Daten der ICD
  Die Daten der ICD stammen aus den amtlichen Insolvenzverö� ent lichungen 

sowie den Schuldnerverzeichnissen, die bei den zentralen Vollstreckungsge-
richten geführt werden. Dazu kommen Informationen von Vertragspartnern 
der ICD über vertragswidriges Zahlungsverhalten basierend auf gerichtlichen 
sowie außergerichtlichen Inkassomaßnahmen. Darüber hinaus werden per-
sonenbezogene Daten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühere 
Anschriften) aus den Anfragen von Vertragspartnern der ICD gespeichert.

6.  Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten der ICD
  Empfänger sind ausschließlich Vertragspartner der ICD. Dies sind insbe-

sondere Unternehmen, die ein wirtschaftliches Risiko tragen und ihren Sitz 
im europäischen Wirtschaftsraum, in Großbritannien und in der Schweiz 
haben. Es handelt sich dabei im Wesentlichen um Versandhandels- bzw. 
eCommerce-, Telekommunikations- und Ver sicherungsunternehmen, 
Finanzdienstleister (z. B. Banken, Kreditkartenanbieter), Energieversor-
gungs- und Dienstleistungsunternehmen. Darüber hinaus gehören zu den 
Vertragspartnern der ICD Unter nehmen, die Forderungen einziehen, wie 
etwa Inkassounternehmen, Abrechnungsstellen oder Rechtsanwälte.

7.  Dauer der Datenspeicherung der ICD
  Die ICD speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit, 

nämlich solange, wie deren Speicherung i.S.d. Art. 17 Abs. 1 lit. a) DSGVO 
notwendig ist. Die bei ICD zur Anwendung kommenden Prüf- und Lösch-
fristen entsprechen einer Selbstverp� ichtung (Code of Conduct) der im 
Verband Die Wirtschaftsauskunfteien e.V. zusammen geschlossenen Aus-
kunfteiunternehmen.

 •  Informationen über fällige und unbestrittene Forderungen bleiben ge-
speichert, so lange deren Ausgleich nicht bekannt gegeben wurde; die 
Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung wird jeweils taggenau 
nach vier Jahren überprüft. Wird der Ausgleich der Forderung bekannt 
gegeben, erfolgt eine Löschung der personenbezogenen Daten tagge-
nau drei Jahre danach.

 •  Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Voll-
streckungsgerichte (Eintragungen nach § 882c Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 ZPO) 
werden taggenau nach drei Jahren gelöscht, jedoch vorzeitig, wenn der 
ICD eine Löschung durch das zentrale Voll streckungsgericht nachgewie-
sen wird.

 •  Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuld-
befreiungsverfahren werden taggenau drei Jahre nach Beendigung des 
Insolvenzverfahrens oder nach Erteilung oder Versagung der Restschuld-
befreiung gelöscht.

 •  Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Mas-
se, die Aufhebung der Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der 
Restschuld befreiung werden taggenau nach drei Jahren gelöscht.

 •  Angaben über Anfragen werden spätestens taggenau nach drei Jahren ge-
löscht.

 •  Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die 
Prüfung der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei 
Jahre. Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der 
Identi� zierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist.

8.  Betro� enenrechte gegenüber der ICD
   Jede betro� ene Person hat gegenüber der ICD das Recht auf Auskunft nach 

Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Art. 18 DSGVO. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an die für 
die ICD zuständige Aufsichtsbehörde -Der Landesdatenschutzbeauftragte 
für den Datenschutz Baden-Württemberg, Königstr. 10a, 70173 Stuttgart- zu 
wenden. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betre� enden Ver-
tragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch für Einwilligungen, die bereits 
vor Inkrafttreten der DSGVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung be-
rührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personen-
bezogenen Daten.

  Nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, 
die sich aus der besonderen Situation der betro� enen Person ergeben, 
gegenüber der ICD widersprochen werden.

  Sofern Sie wissen wollen, welche Daten die ICD zu Ihrer Person gespeichert 
und an wen sie welche Daten übermittelt hat, teilt Ihnen die ICD das gerne 
im Rahmen einer -unentgeltlichen- schriftlichen Selbstauskunft mit. Die 
ICD bittet um Ihr Verständnis, dass sie aus datenschutzrechtlichen Gründen 
keinerlei telefonische Auskünfte erteilen darf, da eine eindeutige Identi-
� zierung Ihrer Person am Telefon nicht möglich ist. Um einen Missbrauch 
des Auskunftsrechts durch Dritte zu vermeiden, benötigt die ICD folgende 
Angaben von Ihnen: Name (ggf. Geburtsname), Vorname(n), Geburtsda-
tum, Aktuelle Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort), ggf. 
Voranschriften der letzten fünf Jahre (dies dient der Vollständigkeit der zu 
erteilenden Auskunft). Wenn Sie – auf freiwilliger Basis – eine Kopie Ihres 
Ausweises beifügen, erleichtern Sie der ICD die Identi� zierung Ihrer Person 
und vermeiden damit mögliche Rückfragen. Sie können die Selbstauskunft 
auch via Internet unter https://www.arvato.com/� nance/de/verbraucher/
selbstauskunft/selbstauskunft-anfordern.html beantragen.

9.  Pro� lbildung/Pro� ling/Scoring
  Die ICD-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim 

Scoring der ICD wird anhand von Informationen und Erfahrungen aus der Ver-
gangenheit eine Prognose insbesondere über Zahlungswahrscheinlichkeiten 
erstellt. Das Scoring basiert primär auf Basis der zu einer betro� enen Person 
bei der ICD gespeicherten Informationen. Anhand dieser Daten, von adress-
bezogenen Daten sowie von Anschriftendaten erfolgt auf Basis mathema-
tisch-statistischer Verfahren (insbes. Verfahren der logistischen Regres sion) 
eine Zuordnung zu Personengruppen, die in der Vergangenheit ähnliches 
Zahlungsverhalten aufwiesen.

  Folgende Datenarten werden bei der ICD für das Scoring verwendet, wobei 
nicht jede Datenart auch in jede einzelne Berechnung mit ein� ießt: Daten 
zum vertragswidrigen Zahlungsverhalten (siehe Zi� . 4. u. 5.), zu Schuld-
nerverzeichnis-Eintragungen und Insolvenzverfahren (siehe Zi� . 4. u. 5.), 
Geschlecht und Alter der Person, adressbezogene Daten (Bekanntsein des 
Namens bzw. des Haushalts an der Adresse, Anzahl bekannter Personen im 
Haushalt (Haushaltsstruktur), Bekanntsein der Adresse), Anschriftendaten 
(Informationen zu vertragswidrigem Zahlungsverhalten in Ihrem Wohnum-
feld (Straße/Haus)), Daten aus Anfragen von Vertragspartnern der ICD.

  Besondere Kategorien von Daten i.S.d. Art. 9 DSGVO (z. B. Angaben zur 
Staatsangehörig keit, ethnischen Herkunft oder zu politischen oder religiösen 
Einstellungen) werden von ICD weder gespeichert noch bei der Berechnung 
von Wahrscheinlichkeitswerten berücksichtigt. Auch die Geltendmachung 
von Rechten nach der DSGVO, also z. B. die Einsichtnahme in die bei der ICD 
gespeicherten Informationen nach Art. 15 DSGVO, hat keinen Ein� uss auf 
das Scoring. Die ICD selbst tri� t keine Entscheidungen über den Abschluss 
eines Rechtsgeschäfts oder dessen Rahmenbedingungen (wie z. B. angebote-
ne Zahl arten), sie unterstützt die ihr angeschlossenen Vertragspartner ledig-
lich mit ihren Informationen bei der diesbezüglichen Entscheidungs� ndung. 
Die Risikoeinschätzung und Beurteilung der Kreditwürdigkeit sowie die dar-
auf basierende Entscheidung erfolgt allein durch Ihren Geschäftspartner.

 Ihre M-net Telekommunikations GmbH
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Information gem. Art 14 DSGVO über die infoscore Consumer Data GmbH („ICD“)
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Widerrufsrecht

M-net Telekommunikations GmbH, Emmy-Noether-Str. 2, 80992 München, www.m-net.de                        Stand: März 2018

Wenn Sie der M-net Telekommunikations GmbH als Verbraucher 
einen Auftrag für eine Dienstleistung (z. B. Überlassung eines In-
ternet- und/oder Telefon-Anschlusses, Bereitstellung von TVplus) 
unter ausschließlicher Verwendung von Fernkommunikations-
mitteln (z. B. per Brief, Telefax, E-Mail, Telefon, Internet) oder 
außerhalb von Geschäftsräumen erteilen, steht Ihnen ein Wider-
rufsrecht gemäß nachfolgender Widerrufsbelehrung zu. 
Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertrags-
abschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 
(M-net Telekommunikations GmbH, Postfach 201963, 80019 München, 
Telefonnummer: 0800-2906090, Faxnummer: 089 45200 7 16 25, 
E-Mail: widerruf@m-net.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. 
ein mit der Post versandter Brief, Telefax, E-Mail oder (fern)mündlich) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das Muster-Widerrufsformular unter www.m-net.de/
hilfe-service/downloadcenter/verwenden, das jedoch nicht vorge-
schrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mit teilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, 
die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 
Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mit-
teilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem 
Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufs-
frist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu 
zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von 
der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unter-
richten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamt-
umfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

Ende der Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht (Dienstleistungen)
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